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Wundschau.
stticht Rast und Ruh hat der Lederball, ' auch über die

stärkste Hitze wird er unbarmherzig getreten , davon zeugen
die immer noch verhältnismäßig vielen Privatwettspiele .
Daß er aber auch offiziell zu seiuem Rechte komme , dafür
hat die Verbandsleitung gesorgt , indem die Schlußspiele
um den Meisterschaftspokal der Klassen L und 0 noch in
vollem Schwünge sind . Kaum daß es dem stellvertreten¬
den Vorsitzenden des Spielansschusses möglich war , bis
zum Vertretertag fertig zu werden . Storungen dürfen
ihm allerdings keine mehr in die Quer kommen . Die
Vorsehung scheint es ja wohl mit dem Austrag der Wett¬
spiele gut zu meinen , denn wie man ans Wiesbaden ver¬
nimmt , konnte der erst anberaumte Termin des 16 . August
nicht eingehaltcn werden für den Vertretertng , ans zwingen¬
den Gründen , weshalb der 26 . August nachträglich für
solchen bestimmt wurde . Hoffen wir , daß es eine gute
Vorbedeutung ist . Doch wir sind unserer Betrachtung
vorausgceilt . Diese ist bei den tobenden Fnßballkämpfen
stehen geblieben und mußte konstatieren , daß in der O- Klasse
ein Herzenswunsch zn Wasser geworden ist, des Westkreis¬
meister Herzenswunsch , Meister von Süddentschland zu
werden in der Klasse 0 . Das unentschiedene Resultat
gegen Dnrlach nimmt ihm die Chancen und dürfen nur
wohl jetzt schon in Germania Dnrlach den 6 -Meistcr
erblicken , obwohl er noch ein Spiel gegen Nen -Jscnbnrg
auszutragen hat , das aber am Resultat nichts mehr ändert ,
sofern mindestens unentschieden gespielt wird . Da das
Spiel auf eigenem Platze stattfindet , hat Durlach , das
erstmals 6 : I gewinnt , alle Chancen für sich.

Anders der lI Meister . Hier liegt die Sache etwas
ernster , denn zwei gleichwertige Gegner ringen um die
Palme , nachdem Olympia Darmstadt zu weit ins Hinter¬
treffen kam . Cine Voraussage bei Gegnern wie Germania
Bieber und F . V . Beiertheim ist sehr schwer . Bieber hat
bis jetzt fünf Puukte bei 6 : l Toren und noch ein Spiel
gegen Beiertheim . Dieses hat zwei Punkte bei 2 : 6 Toren ,
aber noch zwei Spiele , eines gegen Bieber und eines gegen
Darmstadt . Kann es diese beiden Spiele für sich ent¬
scheiden, dann ist es Meister , wird aber nur ein Spiel
unentschieden , dann ist die Meisterschaft soviel wie ver¬
loren , weil Bieber ein viel günstigeres Torverhältnis gegen¬
wärtig hat . Eine Merkwürdigkeit , oder wollen wir sagen
Unergnicklichkeit könnte die 8 -Klasse zeitigen , nämlich die,

daß wir keinen Meister der 8 -Klasse hätten , wenn folgende
Tatsache eintreffen würde .

Wenn Beiertheim Bieber mit dem gleichen Resultat
nbsertigeu könnte , dem es in Bieber erlegen ist , 6 :.0, und
würde gegen Darmstadt 1 : 1 spielen , dann hätte Bieber
und Beiertheim nicht nur gleiche Punktzahl , sondern auch
gleiches Torzahlverhältnis und müßten demgemäß zwei
weitere Spiele angesetzt werden , für die nur der 9 . und
16 . August übrig blieb, beziv. der 26 . August . Gewinnt
aber Beiertheim gegen Bieber wie vorstehend angenommen
( 6 : 0 , und spielt gegen Darmstadt unentschieden 2 : 2 , dann

hat es die Meisterschaft verloren , weil dann Bieber ein

günstigeres Torzahlverhältnis anfweist , nämlich 0,75 gegen
Beiertheini 0,70 . Also in der L -Klasse hängt cs am
Fädchen .

Kommenden Sonntag spielt Beiertheim gegen Olympia
Darmstadt in Darmstadt und darf man wohl auf diesen
Ausgang gespannt sein . In der 6 -Klasse treffen sich
Viktoria Nen -Jsenbnrg und F . C . Pirmasens in Ren -

Isenburg . In Pirmasens mißt sich der Meister des

Neckargaues L II , Frankonia Mannheim II , mit dem
Meister der Klasse 0 des Pfalzganes , Phönix Pirmasens ,
dessen Ausgang nicht gut bestimmt werden kann .

Trotz aller Anstrengung hat aber die Athletik dem
Lederball das Feld streitig gemacht und es wird noch
einiger Zeit bedürfen , bis Fußball wieder allein herrscht .
Gegenwärtig stehen im Vordergründe aller Interessen die

olympischen Spiele in London , die die Besten der Besten
vereinigen um Großes zn vollbringen . Teilweise wurden

auch ganz hervorragende Leistungen erzielt , aber uns

Deutschen winkt kein besonderer Glücksstern , denn nur ei»

einziges Mal konnte einer der unfern an erste Stelle sich
cmpvrarbeiten und zwar im Rückenschwimmen . Aber ge¬
rade auch da , wo die meisten Chancen hingclegt wurde » ,
im Turnen , haben wir verhältnismäßig schlecht abgeschnitten ,
doch bleibt die Ergründnng der Ursache abznwarte » . Hoffen
wir , daß es uns die noch ausständigen Konkurrenzen Vor¬
behalten haben , in die erste Reihe zu kommen .

lieber den Veranstaltungen aller aber thront zur Zeit
die Abhaltung des I I . deutschen Turnfestes in Frankfurt
a . Main mit seinen überwältigenden Arrangements und
vor allem mit seinem Massenbesuch .

Ein stolzes Gefühl und eine Begeisterung überkommt
uns , wenn wir sehen was Einigkeit und zielbewußtes
Streben erreichen kann . Kaum daß wir uns etwas
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erhebenderes und überwältigenderes nusdenken können .
Die Aufwendungen und Arrangements Frankfurts sind
einzig und werden jedem Teilnehmer unauslöschlich in Er¬
innerung bleiben . Ganz Frankfurt gleicht einem Festhause /überall eitel Freud und Lust , übersprudelnde Fröhlichkeit ,
gepaart mit einem Gefühl der Sicherheit und der Kraft ,
das jeden mit sich reißt hineinzutauchen in den Strudel
um mitzuarbeiteu am großen sozialen Werke und mit¬
zugenießen . Wer auch könnte sich dem allgemeinen Ansturm
verschließen , wer könnte ruhig bei Seite stehen wenn alles
drängt ? Mitgezogen werden die Säumigen und so ists
recht, denn wer nicht selbst aus eigenem Antriebe mithelfen
will , der soll vom Strudel der Bewegung mitgezogen
werden , weil alles znsammenhelsen muß , wenn etwas großes
gelingen soll. Und wer könnte sich des Eindrucks erwehren ,
daß hier etwas ganz gewaltiges geschaffen ist, wer noch
hätte den Mut zn zweifeln , Angesichts der Tatsachen die
sich in Frankfurt in ausgesprochener Weise dnrtun ? Wie
erhebend wirkte die Hauptfeier in der Paulskirche , die dem
Gedächtnis des Turnvaters Jahn geweiht war , die aus
historischem Boden erneut Zeugnis davon ablegte , daß die
Bestrebungen der Männer , die vor 60 Jahren an dem¬
selben Orte für des Vaterlandes Einigkeit und Größe ein¬
getreten sind nnd hinter denen damals schon in nnpossanter
Zahl ihre Anhänger gestanden sind, auf fruchtbaren Boden
gefallen sind und daß das Werk gelungen ist. Gelungen
ans dem Grunde , weil in Einmütigkeit Widersacher nieder¬
gerungen wurden , wenngleich dies auch nicht so leicht gehen
mochte . Aber Beharrlichkeit und Einigkeit führte zum Ziel ,davon zeugt das heutige 11 . deutsche Turnfest , denn hinter
den in Frankfurt versammelten Vertretern stehen jetzt mehr
als eine Million Turner und Turnerinnen . Was spräche
wohl besser als dieser Erfolg .

Unter dem Eindrücke der Festesfreude und der Be¬
geisterung stiegen die Gedanken zurück in die Vergangenheit
unserer eigenen Bewegung , doch nur ans kurzes Verweilen ,denn was sie hier erschauen spiegelt sich in allen Be¬
wegungen bildgetreu wieder . Kleiner Anfang , mutiges
Ausharren einer kleinen Schar begeisterter Anhänger , die
nach Jahren die Genugtuung erleben , nicht umsonst ihre
beste Kraft für die Erreichung eines Ideal eingesetzt zu
haben . Immer weiter greift die Bewegung um sich , immer
neue Kräfte fließen zu und schon wälzt sich die gewaltige
Flut in ruhigem , gleichmäßig sicherem Gange unwider¬
stehlich seineni vorgesteckten Ziele zn , jederzeit bereit , die
noch in seinem Bereiche brach liegenden Stellen zu über¬
fluten nnd Mitwirken zu lassen an der weiteren Kräftigung .
Aber auch die Wogen unserer Bewegung sind nicht immer
ruhig und gleichmäßig , auch in diesen gibt es Erhebungen .
Wo eben die Kraft zu sehr eingedämmt ist sucht sie sich
auszubreiten und zu betätigen nnd da heißt es vorsichtigdie Grenzen gesteckt , nicht Gewalt der Gewalt , sondern
vorsichtig Ableitungen graben , damit die Kraft nicht ver¬
loren , geht, immer wieder dessen eingedenkt , daß alles znm
Gelingen des großen Werkes beitragen muß .

So hat sich unsere Entwickelung bisher gestaltet und
wird wohl auch kraft der eigenen Stärke , die ihr jetzt schon
innewohnt , sich weiter so ausbaneu , trotz aller Anfeindungenund Gefahren . Auch die beängstigenden Nachrichten , die
der Osten über unsere Gebiete ansbreitet , werden nur dazu
angetan sein, unsere Bestrebungen weiter zu kräftigen , de »»
davon sind wir überzeugt , daß der weitaus größte Teil
Ostens sich nicht zum Äeußersteu verstehen würde , einer
Loslösung , nur , um vielleicht zu egoistisch ausgedachte
Momente zu verwirklichen . Schon ans dem Grunde wird
von einer Loslösnng ja niemals die Rede sein , weil sonst

das Gegenteil von dem erreicht würde , was man vorgibt
erreichen zu wolle », Kraft und Größe , denn das eine ist
Wohl sicher, daß beispielsweise ein selbständiger bayerischer
Verband im D - F - B . nie anerkannt werden würde , weil
dieser keine Veranlassung hätte , eine Zersplitterung zn
fördern . Also auch hier heißt es uur vorsichtig die unver¬
brauchte Kraft anwenden und der Anregung ans Bayern
wird ein ganz guter Kern entspringen . Immer aber müssen
wir eingedenkt sein dessen , daß Einigkeit stark macht nnd
das alle Sonderinteresscn im Interesse des großen ganzen
znrücktreten müssen .

Prager Kries.
Herr „Fußbailfreund " hatte die Güte , in ganz kon¬

zilianter Form auf meine letzten Ausführungen zu reagiere » .
Auch ich will artig seirif , denn die Artigkeit macht gute
Freunde , und schließlich sollen die folgenschweren Ereignisse
ruhig erwogen , seriös besprochen werden . Denn , nichts ist
mir mehr zuwider , als wenn ich in einer Polemik nur
kräftige Worte lese, aber das Meritum der Sache bleibt
dabei unberührt .

Also , geehrter Herr „Fußballfreund " meinen , daß der
Wiener Kongreß genau nach den Statuten handelte , wenn
er Böhmen aus der Federation entfernte : denn uur ein
Staat mit eigenem Parlament kann statutengemäß ein
Anrecht an die Mitgliedschaft der F . I . erheben ! Nun ,
es tut mir wirklich leid , daß F . I . zu dieser Erkenntnis
erst jetzt nach drei Jahren kommt , als der B . F . V . einige
Jahre schon tadellos funktionierte . F . I . sollte zu der
ganz anderen Ansicht gelangen : daß zur ernsten Pflicht
des Kongresses es geworden ist, dafür zu sorgen , daß
die Statuten eine solche Abänderung erfahren ,
daß nicht Territorien als Staaten ( also künstliche
und für Oesterreich unausführliche Gruppierung ) , sondern
Territorien als Nationen in die Statuten zn ver¬
körpern sind . Das hätte zu bedeuten : der Wiener Ver¬
band umfasse nur die deutsch- österreichischen Vereine , geradeso
wie der ungarische seine , der dritte , der böhmische, ver¬
walte dann böhmische Vereine und alle werden genug zu
tun haben .

Die scheinbare Zersplitterung des Sports bringt eigent¬
lich die Wohltat : eine freie Entwicklung der Football¬
vereine innerhalb ihrer Verbände . Das wäre ein
Projekt der Gesundung der Verhältnisse . Solch
ein selbständiger , nicht verfolgter böhm . L . V - besäße dann
soviel innige Kraft , um selbst das Recht iu seinem eigenen
Gebiete auszuübeu , die etwaigen Differenzen nnd Streitig¬
keiten , die schließlich überall Vorkommen müssen , zu be¬
seitigen , und um nicht iu letzter Reihe die sportliche » Be¬
ziehungen , die Wettkämpfe der eigenen Vereine des Ver¬
bandes mit den Vereinen des fremden , ebenso selbständigen
Verbandes zn kontrollieren . Also eine Teilung der Arbeit ,
die ungarischen Vereine würden von Budapest , deutsch-
österreichische von Wien und tschechische von Prag ver¬
waltet .

Ans dieser gerechten Grundlage der selbständigen
Parität aller drei Verbände möchten dann die drei LändeS -
verbände , Pest , Wien und Prag , als gleichwertige Gegner
aus die Regelung der Sportbeziehungen zu¬
schrei tcn . Wen » also Wien von gutem Willen beseelt
würde , mit uns , Hand in Hand , nur auf Grundlage der
selbständigen nnd vollen Parität im Frieden zu wirken ,
würden die beanstandeten „desolaten " Verhältnisse von sich
selbst aufhören , nnd der mockus vivsncki wird spielend
gefunden werden .
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So aber , durch den Beschluß des Wiener Kongresses ,
suhlen sich die Tschechen gedernütigt , tief beleidigt , erbittert ,
ja empört / in dieser Tat erblicke » sie eine » böse» Wille »,
die Situativ » hierzulande noch mehr zu verwickeln und
den böhmischen Sport an die Wand zu drücken . Mit be¬
rechtigter Entrüstung wiesen daher die Tschechen die nichts¬
würdige , beschämende Rolle der Minderwertigen zurück !

Im Wiener Verbände wird und darf nimmermehr
unser Platz sei» , selbst wenn uns der Wiener Verband
das himmlische Königreich verspräche ! Wir sind ein freies
Volk , das die eigene Freiheit über alles hochschätzt ! Wir
erklären , daß unser Standpunkt des Böhmischen
Fußball - Verbandes fest und unveränderlich
ist und daß wir aus die Annektieruugsversuche des Wiener
Nachbarverbandes laut und klar , diesmal mit einhelliger
Entrüstung , nein antworten . Die Delegierten des
B . F . V - haben übrigens gleich am Kongresse
erklärt , daß an den Eintritt in den Wiener
Verband überhaupt nicht zu denken ist .

Sie sind, lieber Herr „Fnßballfreund " , hier lange
Zeit gewesen , um nicht die hiesigen Verhältnisse und die
hochgehaltenen heiligen Ideale des B . F . V . wegen seiner
Selbständigkeit nicht zu kennen ! Es ist unglaublich , daß
Sie daran zweifeln würden , daß durch die letzte Tat des
Wiener Kongresses die Sportbeziehnngen mit Federation
nicht sofort unterbrochen werden . Gänzlich begraben ist
der Gedanke des Beitritts des B . F . V . in den — Wiener -
Verband ! Das wäre ein vergebliches Warten / denn wir
verzichten lieber ans sportliche Beziehungen mit Federation ,
die nicht als Schutz der nationalen Individualität und
internationalen Parität , sondern auf der Grundlage der
Zentralisation ihrer ursprünglichen Mission , die Nationen
untereinander im Sporte zu schützen , untreu geworden ist
und unnatürliche , künstliche Gruppierung der Staaten
in Statuten hineingetragen hat .

Es sollte die Pflicht der Federation sein, zu erklären ,
daß die Verhältnisse in Oesterreich abweichend sind von
jenen , z . B . in Deutschland , wo die Begriffe Staat und
Nation sich decke» , und daß Oesterreich ein Konglomerat
verschiedener Nationen ist, wo neben Deutschen eine ganze
Reihe großer Nationen lebt , welche auch im Sporte ein
eigenes Leben führen wollen und nur als paro8 intsr
ps .r68 leben und sich entwickeln wollen .

Nicht umsonst hat sich der böhmische Fußballsport so
märchenhaft entwickelt , er muß sich daher auch nach außen
gleichwertig und selbständig repräsentieren . Wenn es nicht
im Rahmen der Federation Intern , sein kann , nun gut ,
nur keinen Zwang , daun wird Böhmen mit Frankreich
und Englands Amateure » eine sntonto oorckisls , eine
feste Freundschaft schließen und diese sportlichen Beziehungen
untereinander werden nicht nur einen genügenden , sondern
sogar einen willkommenen Ersatz bilden müssen . Das
haben Sie doch wissen können / geradeso der Umstand , daß
das Schicksal der Federation Intern , uns vollkommen
gleichgiltig läßt nach ihrer letzten Heldentat in Wien ! In
einer '

solchen Federation können wir uns nicht, keine
Minute mehr aufhalten , das sind wir unserem Sporte und
unserer Ehre schuldig !

Die Zeit ist der beste Arzt und wir sind allzu gut
von unserem Rechte durchdrungen , daß unser Standpunkt
als siegreich einmal dastehen wird .

Herr „Fnßballfrennd " bemühen sich iin Schweiße seines
Angesichtes uns zu überzeugen , daß der D . F . C . im Be¬
schlüsse der F . I . keine Finger hatte . Diese Potenikiu 'schen
Dörfer soll Herr „Fußballsrennd " jemand anderem nus¬
malen , nicht aber uns ! Oder glauben Herr „Fnßball¬

freund " , daß wir hierzulande die letzten Jahre schliefen,
daß wir nicht wissen, was ringsherum vorgegangen ist ?
Aller Boykotts intellektueller Urheber war D . F . C . und
seine Intoleranz . Nur er wollte hier herrschen , bald
Berlin und bald Wien half ihm dabei , und wenn die
Böhmen sich gegen alle Boykotts sträubten , gut , sagt jetzt
Wien , wir annektieren Prag und hiermit ist es abgetan !
O nein ! Definitives Wort und definitiver Sieg gehört
nur der gerecht verfochtenen Sache . Ans diesem unüber¬
legten letzter ! Husarenstücke des Wiener Kongresses im
Interesse des allerliebsten Schützlinges in Prag freuen
wir uns herzlichst , es paßt uns ausgezeichnet und wird
gut ausgenützt gegen F . I . , so lange F . I . nur Interessen
eines Teiles schützt und die des anderen übersieht .

D . F . C . verbirgt sich jetzt hinter den Beschluß der
Federation , nachdem er glaubt , daß der B . F . V . durch
Verlust der sportlichen Beziehungen mit dem Anslande
gezwungen würde , die Beziehung Wiens anzunehmen .
Herr Äbeles scheint uns ein ganz geivaltiger Optimist zu
sein, um mit den Worten unseres alten und ehrlichen
Berliner Freundes Pompyus zu sprechen , der stets gut zu
uns ist , selbst in der Stunde größter Demütigung , Zu
dessen Namen wir hier gleich , wie zu unserem alten
Väterchen , in dieser folgenschweren Zeit emporblicken .

Zu dem Raube der Selbständigkeit des B . F . V .
rufen auch ivir einhellig aus : Los von Federation , die
auf die Autonomie mit der Zentralisation antwortet . Ein
neues Blut muß in die alte Federation kommen , andere
Leute müssen sich der Führung annehmen . Schon der
Umstand , daß die Federation drei mächtige Verbände sich
verfeindete , verstärkt unsere , sowie eines jeden ruhig - logisch
denkenden Menschen Annahme , daß die Federation in ihrer
jetzigen Zusammenstellung nicht von der Diplomaten höherer
Ziele geführt und geleitet wird , nachdem ihnen Pas Ver¬
ständnis für das selbstverständliche und einzig und allein
richtige vollkommen oöksiäs ging .

Es sei auf ewige Zeiten angeschlagen , daß Federation
Intern ., die schützend wirken sollte , würgt mit einer Hand
die Amateure Englands und zugleich mit der anderen führt
sie leichten Herzens Harakiri an dem schon 3 Jahre selbst¬
berechtigten Verbände Böhmens ans ! Unser Urteil
über die Federation ist fertig und dieses ist , daß
die jetzige Federation Intern , in gegenwärtiger Zusammen¬
stellung auf Grundlage der künstlichen Gruppierung als
Staaten , anstatt der Nationen , oder Sonderinteresseu
(Amateure Englands ) , wird nie ihrem ursprüng¬
lichen Programme Nachkommen können : alle
Nationen der ganzen Welt zu vereinigen . ^ cwck .

Iußball .
Pirmasens .

F . C . Pirmasens — F . C . Germania Dnrlach 2 : 2 .
Westkreismeister Südkreismeister

Entscheidungsspiel um die Perbandsmeisterschaft in Klasse 0 .

Im öffentlichen Leben heißt es gewöhnlich „Politik
verdirbt den Charakter " und für die Schlußspiele um die
Verbandsmeisterschaft könnte man ein gleiches sagen . Die
klugen Rechner , die im Voraus schon Politisieren , wenn
der Vereirr es fertig bringt , seinen Gegner mit dem korre -
spondiereuten Resultat zu schlagen , hat er die Meisterschaft .
Irr gegenwärtigem Falle wurde so gerechnet : Pirmasens
hat in Dnrlach 4 : 0 verloren , wenn es hier mit 3 : 0 oder
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entsprechendem Verhältnis gewinnt , dann — . So die
Politik und das hat die Leute so angespornt und erhitzt ,
so ereifert , das nötige Resultat heransznholen , daß ein
Uebereifer das Faeit war und der Charakter des ganzen
Spiels verdorben wnrde . Dnrlach war sich auch bewußt ,
ums auf dem Spiel stand und kann von keiner Mannschaft
berichtet werden , daß sie ein einheitliches Spiel lieferte .

Durlach hat Anstoß und schon in der 3 . Minute holt
Dnrlach einen Ball ans seinem Netz . Das Spiel wird
offen, jeder geht energisch ans den Ball und jeden Moment
muß der Schiedsrichter abpfeifen . Gleich daraus ll in
für Dnrlach , der daneben geschossen wird . Die Aufregung
wird immer größer und nach einem Freistoß gelingt es
Durlach gleichzuziehen . Pirmasens greift immer mächtig
an und stellt kurz vor Halbzeit das Resultat auf 2 : 1 .

In der Pause ermahnt der Schiedsrichter sämtliche
Spieler zur Ruhe und warnt vor den Folgen des rohen
Spiels , das sich auf allen Seiten bemerkbar macht . Allein
alle Spieler sind zu erregt um ein ruhiges Kombinations¬
spiel hervorznbringen . Beide Seiten unternehmen schöne
Vorstöße , die aber nichts eiubringen , beide Torwächter
arbeiten vorzüglich , insbesondere hatte derjenige von
Pirmasens Gelegenheit , ein ganz hervorragendes Können
zu zeigen . Die schweren Leute von Dnrlach rücken immer
mächtiger ans und einen schönen Schuß muß der Torwart
von Pirmasens in der linken Ecke landen sehe » . Pirmasens
macht noch ein paar mächtige Anläufe , öftere Freistöße
wegen Anrempelns auf beiden Seiten folgen und beim
unentschiedenen Resultat 2 : 2 ertönt der Schlußpfiff , zz

Rastatt .

F . C . Rastatt II — F . G . Ettlingen 10 : 4 .
Am vergangenen Sonntag trafen sich obige Mann¬

schaften zum Retonrwettspiel auf dem Sportplatz des
F . C . Rastatt . Das Spiel , das einen offenen Charakter
trug , wurde von Anfang bis zum Ende schön dnrchgeführt .
Rastatt , bei denen heute die Stürmerreihe ganz hervor¬
ragend spielte , konnte durch vortreffliches Znsammenspiel
das Resultat 10 : 4 erzielen . Auch Ettlingen wnrde öfter
gefährlich , besonders war es ihr Rechtsaußen , der immer
wieder energische Angriffe einleitete . Uasalia .

Fürth in Bayern .

Sp . Vg . Fürth III - - F . C . Pfeil Nürnberg II 4 : 2 (2 : 2)
„ Inn . I — „ Germ . Schniegling II 8 : 1

„ „ II — „ Franken Furth II 2 : 0
Am letzten Sonntag konnte die 0 . Mannschaft der

Sp . Vg - einen weiteren Sieg gegen einen fast ebenbürtigen
Gegner erringen . Das Resultat entspricht ungefähr den
Stärkeverhältnissen . Die beiden von Pfeil erzielten Tore
sind auf das Konto des linke » Fürther Verteidigers zu
setzen , der nicht mit der nötigen Energie spielte , hingegen
war der rechte Hinterspieler und der Ersatztorwart brillant
in Form . Auch der neu eingestellte Mittelläufer führte
sich sehr gut ein . Es ist nur zu wünschen , daß diese
Mannschaft in ihrer jetzigen Zusammensetzung auch weiter¬
hin besteht , dann braucht sie keinen Gegner in Fürth -
Nürnberg zu scheuen. Die Mannschaft Pfeils besteht fast
durchgehend ans mittelgroßen , kräftigen Leuten , welche über
gute Balltechnik verfügen .

Kurz »ach Beginn des Spieles sichert sich Sp . Vg .
Fürth die Führung , aber Pfeil vermag einige Minuten
später anszngleichen . Ein heißer Kampf entspinnt sich nun

surr - u . Schleuäerbülle d-i»Hue

Z p. Msi , lreckakkemr i-iSdH Z
und der Rechtsaußen Fürths stellt durch einen schönen
Schuß das Spiel auf 2 : 1 zugunsten der Weißen / jedoch
der Halblinke von Pfeil vermag gleichznziehen . Nach
Halbzeit sind die Fürther vorwiegend im Angriff und
können noch 2 mal einsenden , während Pfeil leer anSgeht .
Das Spiel war sehr interessant und vor allem , es wnrde
fair gespielt . I? . 8 .

F . C . Union I — Sp . Vg . d . T . B . Erlangen I 2 : 2 ( 1 : 1 ) .
„ II - „ 113 : 2 (3 : 0 ) .

Bei äußerst drückender Hitze treten um 'F3 Uhr die
1 . Mannschaften an . Union spielt mit Ersatz für Schad ,
der zu spät eintrifft , Erlangen ohne Ladeck , sowie zivei
weiteren Ersatz ans der Schülermannschaft . Das Spiel
ist während der ganzen Dauer ziemlich ausgeglichen . Union
erzielt eine Ecke / der Torwart schlägt den Ball an den
Eckpfosten und der Schiedsrichter gibt Tor .

Nach Halbzeit kann Erlangen durch scharfen Schuß
ansgleichen . Union ist nicht müßig , dringt vor , der Tor¬
wart hält einen Schuß , liegt aber , bis er sich recht besinnt ,
samt Ball im Tor . Hin und her wogt es , da noch ein
flotter Sturm und Kurz schießt ins Netz . Versiebt wurden
beiderseits die günstigsten Chaneen , oft vor freiem Tore .
Erlangens Stürmer waren zeitweise ermüdet , arbeiteten
aber sonst gut . Es tat jeder sein Möglichstes , besonders
gefielen die Ersatzleute sowie der Torwart , der NF Jahre
nicht mehr Tor spielte .

Das Spiel der 2 . Mannschaft war gleichfalls interessant
und hätte sich Union wohl beuge » müsse» , wäre nicht
Schad von der 1 . Mannschaft Halter des Spieles gewesen .'

Uoll .

Nürnberg .

Franken Nürnberg II — F . V . Würzbnrg I 10 : 0 .

Auf dem Platze des erstgenannten Vereins standen
sich bei tropischer Hitze beide Mannschaften znm Wettspiel
gegenüber .

Man sieht Franken immer im Angriff und mußte
die Verteidigung Würzbnrgs alles hergeben , um den raschen
Läufen seines Gegners Stand zu halten . Würzbnrg kommt
nur selten vor , denn die weit anfgerückte Verteidigung
Frankens ist auf ihrem Posten und läßt nichts durch .

Weitere Resultate .
Ttrahburg. F . C - 06 II — F . C - Cäsar I 6 : 0

Athletik.
4 . Olympisches Spielfest des Freiburger F . C . Nach

3 jähriger Unterbrechung veranstaltet der rührige Freibrg .
F . C . wiederum am 20 . und 26 . Juli ein lokales ath¬
letisches Sportfest mit Senioren - , Junioren - und Schüler -
konkurrenzen . Für die Sieger sind in jeder Konkurrenz
wertvolle Ehrenpreise , gestiftet von Mitglieder » des Frbrg .
F . C -, ansgesetzt . Ganz hervorragende Siegestrophäen
dürsten 2 echte Bronzefiguren als Ehrenpreise der Stadt
Freiburg für de» Fünfkampf und den 100 in Lauf sein ,
ferner eine wertvolle silberne Bowle als Ehrengeschenk
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S . D . des Fürsten zu Fürstenberg , des Protektors des
Clubs , für den 400 ui Stasettenlans , und eine kostbare
japanische Base als Ehrengeschenk des Herrn Geh . Hofrats
Univ . Prof . Or . Schoueiius für den Stabhochsprung .
Hoffentlich entsprechen auch die Resultate den Wertpreisen .

Große internationale olympische Spiele in Mannheim .
Wie bereits schon an dieser Stelle des Oefteren mitgeteilt ,
veranstaltet der Mannheiiner F . C . Biktoria 1897 am
2 . August aus seinem Sportplätze bei den Rennwiesen
große internationale olympische Spiele . Der durchschlagende
Erfolg / den die Veranstaltung im vorigen Jahre erzielt
hast sowie das große Interesse / das von der Einwohner¬
schaft Mannheims der Pflege der Leibesübungen und der
Spiele im Freien entgegengrbracht wird / ermutigt uns in
diesem Jahre ein Fest abzuhalten , das das vorjährige nm
ein ganz bedeutendes überragt und das man ruhig an die
Seite jeder anderen sportlichen Veranstaltung im deutsche»
Reiche stellen kann . Jedem Spvrrsinainie , der im vorigen
Jahre in Mannheim war , wird wohl unsere Veranstaltung /
ganz besonders aber die zur Verteilung gekommenen
prachtvollen Ehrenpreise noch in guter Erinnerung stehen .

Wie vielleicht jedermann ans unseren Ausschreibungen
schon ersehen haben wird , bieten wir i » sportlicher Hinsicht
Großes nnd sind wir heute in der Lage Mitteilen zu können ,
daß die in diesem Jahre zur Verteilung kommenden Ehren¬
preise denen vom vorigen Jahre nichts uachstehen ) im
Gegenteil , sie sind schöner nnd an Anzahl größer . Bei
starker Besetzung der einzelnen .Konkurrenzen kommen je
nach Beteiligung mehrere Ehrenpreise zur Verteilung .
Znr Stiftung eines Ehrenpreises hat sich dieses Jahr die
Stndtgemeinde Mannheim trotz mehrmaligem Nachsuchen
leider nicht Herbeigelaffen , was sehr zu bedauern ist . Aber
dennoch ist es » ns gelungen , einen Stadtpreis als Trophäe
über eine Konkurrenz zu setzen nnd ist es Baden - Baden ,
das für manch andere Stadt hierin noch vorbildlich wirken
dürfte . Leider mnßten wir infolge der bis jetzt schwachen
Besetzung einiger -Konkurrenzen , in denen besonders wert¬
volle Preise Winken , den Meldeschluß ans 25 . Juli nachts
12 Uhr verlegen , und bitten wir die verehelichen Sport¬
vereine , recht zahlreiche Meldungen an Herrn Ludwig
Geiger , Mannheim , Reckarvorlandstr . 11 , - gelangen zu
lassen .

Olympische Spiele in London.
Bisherige Resultate :

1500 m Laufen . Die Konkurrente » plazierten sich in den Vor¬
läufen wie folgt : 1 . Vorlauf Sullivan -Amerika , 4,07 "/,-,, 2 . Vorlauf
Sheppard -Amerika, 4,05 . 3 . Vorlanf Hallows - England , 4,12 , 4 . Vor¬
lauf Loney -England , 4,08 "/ », 5 . Vorlauf Tait -Kanada , 4,12 ' 5, 0 . Vor¬
lauf Deakin-Eugland , 4,12 '/», 7 . Vorlanf Wilson -England , 4,112/s,
8 . Vorlauf Fairbaim - Erawford (England), 4,09 '/s . Braun - München ,
welcher im 8 . Vorlauf startet , führt bis 300 m vorsZiel , wird aber
daun überspurtet und endet als dritter 50 m zurück. Auch Hesse
und Breynck konnten sich nicht dnrchringeu . — Entscheidung :
1 . M - W . Sheppard -Amerika , 4,3 '

,» (neuer olympischer Rekord ) ,
2 . tz . A . Wilson - England , 3 . V . T . Hallows - Eugland . 15 m vor
dem Ziel wird Wilson von Sheppard cingcholt, der denn auch mit
3 m Vorsprung siegt .

8045 m Mal - Laufen. Vorläufe : 1 . Svanberg - Tchweden 25,46 ' ,
2 . E . Hefferon-Südafrika , 3 . Blake -Australien- — 1 . Voigt-England

20,13 '
, 2 . Bellars - Amerika , 3 . Poglinni -Jtalien . — 1 , Landquist-

Schweden , 2 . Jörgensen -Dänemark, 3 . Hall- Amerika , 4 . Nettelbeck-
Dentschland. — 1 - Murphy - England 25,59 , 2 , Meadows -Kaanda,
3 . Peterson-Schweden- — 1 . Robertson-England 25,50 '

, 2 , Fitzgerald-
Kanada - — I - E . Owen-England 26,17, 2 . W . Galbraith - Kanada.

3500 m Wettgehen. 1 , G . E . Laruer -Englaud 14,55 , 2, E , I .
Webb - Eugland 10 m zurück, 3 , H . Kerr-Australieu 100 m zurück ,

-Mannschaftslanfe» über 3 englische Meilen , Vorlauf : 1 . Eng¬
land 15,05 "

, 2 . Amerika 14,53 , — End lauf : 1 , I . E , Deakin - Eug¬
land , 2 , A - I , Robertson-England , 3 , W , Coales- Eugland , 4 , I . Eisele -
Amerika , 5 . H , A , Wilson -England , 6 , G - Bonhag-Amerika , Zeit
14,39 ". — Sieger : 1 . England 6 Punkte, 2 , Amerika 19 Pnnlte ,
3 . Frankreich 32 Punkte-

000 m Radfahren . Vorläufe : 1 , Jones - England, 2 . Bailer -
England , 3 , Kingsbnry -England , 4 . Johnson-England , 5 , Schilles-
Frankreich , 6 , Demangel- Frankreich , 7 , van Spengen -Holland, 8 .
Andrews-Kanada , 9 . Texier-Frankreich, 10 . Ventner-Südafrika , 11 .
Neumer-Deutschland, 12 . Payne -England , 13 . Flyen-England, 14.
Renard-Belgien, 15 . Cameron-Amerika , 16. Anffray-Frankrcich . —
Zwischenläufe : 1 . Johnson 59 '

, 2 . van Spengen . — 1 . Demangel
51 "

, 2 . Kingsbury . — 1. Flyen 54"
, 2 . Anffray. — 1 . Neumer 1,05 ",

2 . Renard - — Endlanf : 1 . Johnson 51 Sek., 2 . E . Demangel, 3.
K . Neumer, 4. D . Flyen.

2000 m Tandemfahren . Sieger der Vorläufe : 1 . Brooks -Jsaacs
( England) 3,09 "

, 2 . Hamlin-Johnson ( England ) 3,14 "
, 8 . M, Goetze-

K . Neumer (Deutschland ) 2,55 "
, 4 . Schilles-Auffray (Frankreich ) 3,11 ",

5 , Paton - Goeckelberg «Belgien) 2,25 , 0 , Lapize- Bonnet ( Frankreich )
3,00 "

, 7 . Mathews -Meredith (England » 2,43 ", — Zwischenläufe : 1 .
Hamlin-Johnson 2,42 '

, 2 . Brooks- Fsaacs, 3 , Paton -Goeckelberg, 4 .
Gvetze-Neumer, — l , Schilles-Anssray 2,46 "

, 2 . Mathews -Meredith,
— End lauf : 1 . Schilles-Auffray 3,07 "

, 2 . Hamlin-Johnson , 3 ,
Brooks-Jsaacs .

100 lrm Radrennen . 1 . Vorlanf : 1 - A . Hassvn-Schweden ,
2,50,21 "

, 2 . G - Lutz-Frankreich , 3 . S . Bailey - England , 4 . Bonnet-
Frankreich , 5 , Bishop - England , 0 . Robertson- England . — 2 , Vorlauf :
1 . L . Mercöith-England 2,43,50" (neuer Weltrekord) , 2 . C . H . Bartleth -
England , 3 . G , Ä , Westerberg - Schweden , 4 . O . Lapize-England ,

20 lrm Radrennen . Schlnszlanf : 1 . C . B . Kingsbnry- England
34,13 "

, 2 , B . Jones -England , 3 . G . Werbrouck - Belgien.
Radpolo . Mannschaft des Deutschen Radfahrerbnnd — Irish

Bicycle Polo Association 3 : 6.
1000 m Radrennen , in welchem 16 Vorläufe nnd 2 Zwischen¬

läufe nötig waren , nm znr Entscheidung zu kommen , wurde wegen
Zeitüberschreitung annulliert .

Diskuswerfen . Entscheidung : 1 . Sheridan -Amerika 40,88 m,
2 . Giffin-Amerika 40,72 , 3 , Horr - Amerika 3!»,47 .

Speerwerfen (freier Stil ) . 1 . Lemming-Schweden 54,46 m,
2 . Doriza -Griechenland 51,39 , 3 . Halse-Norwegen 50,21 .

Speerwerfen (Mittelgriff ) . 1 . Lemming- Schweden 54,97 m ,
2 . Halse 50,60 , 3 . Nilsson 45,13 .

Kugelstostcn . Entscheidung : 1 , R . Rose -Amerika 14,32 m , 2 , D .
Horgan - England 13,38 , 3 , I , C , Garrels -Amerika 13,22 .

Hammerwerfen . I . I . Flanagan -Amerika 5l,96 n>, 2 . M - I .
Grath -Amcrika 51,21 , 3 . C . Walsh -Kanada 48,86 . Flanagan über¬
bietet seinen 1904 in St . Louis anfgestellten Rekord um rund 70 em .

200 nr Brustschwimmen . Vorläufe : 1 . F . Hol .nann-England
3,10 "

, 2 . W . A . Person-Schweden, 3 . E . Seidel - Deutschland , 4 . O.
Toldy-Ungarn, 5 . W . Robinson-England , 6 . Falnnyi - Ungarn, 7 . F .
Conrbet-Belgien . — Zwischenläufe : 1 . Holmann- England 3,10 , 2 .
Toldy-Ungarn , 3 . E . Seidel -Deutschland. — 1 . Robinson - England
3,11 , 2 . Hanson- Schweden, 3 . Person -Schweden.

400 m Schwimmen. Vorläufe : T . S - Battersby -England 5,48 ",
2 . W - ' Foster- England 5,54 "

, (Deutsche Schwimmer starteten noch
nicht ), 3 . Beaurepaire -Anstralien nnd S . Blatherwich-England 5,4 !) ' ,
4 . P . Radmilovics- England 6,10 , 5 , H , Tailor - England und F - W .
Springfield -Australien 6,12 '

, 6 . O . Sheff- Oesterreich 5,52 '
, 7 . I ,

Zachar- IIngarn (geht allein durchs Ziel), 8 . H . Hajos -Ungarn und
F . Sharp - England 6,07 , — Zwischenläufe: 1 . O - Sheff 5,40 "

, 2 . H .
Tailor , 3 , T - Battersby . — 1 . F - Beanrepaire 5,44 , 2 , W . Foster,
3 . P , Radmilovics . — Entscheidung : l . H , Taylor 5,36 "

, 2 . F ,
Beanrepaire , 3 . O - Sheff , 4 , W . Foster-

100 m Rückenschlvimmen . Vorläufe : 1 . Bieberstein- Deutschland
1,25 "

, 2 . Unwin-England . — 1 . M . Ritter -Demschland 1,33"
, 2 .

Wellis-England -, — i . Lewis-England 1,31 , 2 . Roadenburch -Holland-
— 1 . Haresnape -England 1,26 '

, 2 . Dam -Dänemark — Tarvin -
England . — 1 . Taylor -England 1,28 , 2 . Goessting -Amerika . — 1 . G -
Aurisch-Teutschland 1,35 "

, 2 , Corleaver-Holland.
Entscheidung . 1 . Bieberstein-Deutschland 1,24 "

, Dam-Dänemark,
3 . Aurisch-Dentschland.
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Kunstspringen . Vorlaute : 1 . Pott - England 82,5 Punkte , 2,
Nicolai -Deutschland 67,1 . — 1 . » . Behrens - Deutschland 83,6 . 2.
Emmglon - England und Metzcll- Finnland 70,83 . — C . Walz - Dentseb -
land 81,3 — H . C . Grotc - Aincrika 79,5 . — H . N , Smhrk - Engl . 78,3 .

Wasserpolo . Belgien — Holland 8 : 1 .
Turnen . Das Komitee beschlos; , der deutschen Turn er¬

liege in Anerkennung ihrer ganz hervorragenden Leistungen die
höchste Auszeichnung , die Coupe Ochmpigue , einen Wanderpreis , zu
erteilen . Im Jahre 1906 erhielten die scknvevischen Turner diese
Auszeichnung . Unsere Riege turnte außer Konkurrenz .

Einzelturneu lSiebenkampfi - Hat die Tnrncrriegc gut abge¬
schnitten . so enttäuschten die Erfolge der Einzelturner gewaltig .
1 . Braglie - Ftalien 317 Pinkte , 2 . Thsall - Englnnd 3l2 , 3 . Segnrra -
Frankreich 297 , 4 . Stenernagel -Deutschland 273 ' / -- , 5 . Wolf - Deutsch¬
land 273 , 6 . Hodgetts -England 266 , 7 . Lahn -Frankreich 258 "/i , 8.
Diaz -Frankreich 258 ' - , 9 . Potts - England 252 '/ - , 10. Rolland - Frank¬
reich 249 '/ - . Weitere Plätze behaupten unsere Tnrner wie folgt :
13 . Borchert , 29 . Weber ( einer unserer hoffnungsvollsten Turner ) ,
33 . Kraemer , 40 . Siebenhaar , 41 . Tischer , 50 . Harth , 52 . Korthmg ,
53 . Kaufmann , 65 . Ehrich .

Grnppentnrnen . 1 . Schweden 438 Punkte , 2 . Norwegen 425 ,
3 . Finnland 405 , 4 . Dänemark 378 , 5 . Frankreich 319 , 6 . Italien
316 , 7 . Holland 297 , 8 . England 196 . Die deutsche Riege turnt
außer Wettbewerb .

Olympische Spiele in Pforzheim tlokal . — Siche vorige
Nummer . — Tie Resultate sind kurz folgende :

50 in Jnniorlaufen . 1 . Alfred Wiirtz , 1 . F . C ., 6 "/- Sekunden :
2 . R . Marge , I . F . C. : 3 . Karl Soell , F . C . Viktoria .

50 ni Seniorlanfen . 1 . H . Schiveickert , 1 . F . C ., 61 .-. Sek . :
2 . W - Stahl , 1 . F . C. : 3 . Map Dettinger , I . F . C-

100 IN Jnniorlaufen . 1 . R . Marge , 11 ' /° Sek . ; . 2 . A . Wiirtz :
3 . K . Soell .

lOO in Seniorlauf . 1 . H . Schiveickert , 11 ' /- Sek . ; 2 . A . Würtz :
3 . G . Renchle . 1 . F . C .

100 IN Alte Herren Lauf . 1 . Will ) . Buhler , 1 . F . C .,. 12 ' /- Sek . ;
2 . Mar Dettinger ; 3 . Th . Schöninger , 1 . F . C .

400 ni Laufen . 1 . R . Marge : 2 . H . Schiveickert ; 3 . E . Schneider ,
Viktoria .

Marge gewinnt vor Schiveickert II den 400 in Lauf .
1000 in Kaufen . 1 . Berth . Fischer , l . F . C . : 2 . Emil Bader ,

Viktoria ; 3 . Will) . Ruf , F . V.
400 ni Stafetlenlauf <4 Mann n 100 ml , Wanderpreis des I .

F . C . Pforzheim , l . 1 . Mannschaft des l . F . C ., 47 Sek . (gewinnt
den Preis zum drittenmal und geht als Eigentum in Besitz über ) ;
2 . F . C . Viktoria : 3 . II . Mannschaft des l - F . C-

Kugelstoßen , l . M Lichtenberger , 1 . F . E ., 11 in ; 2 . G . Stöhr ,
>. F . C ., 10,12 in -, 3 . G . Blum , 6. F . E ., 9,88 ni .

Hochsprnng . 1 . H . Kubier , l . F . E . , 1,55 in ; 2 . M . Lichten-
bcrger , 1 .55 in ; 3 . G . Blum , 1,50 ni ; 4 . M . Dettinger , 1,50 >n .

Schlendcrballiverfen . >. M - Lichtenberger , 44,50 in ; 2 . G . Stuhr :
3 . H . » übler .

Weitsprung . 1 . H . Schiveickert , 6,02 in ; 2 . Schonhardt , Viktoria .
Tteinstoßen , 33 ' -i Pinnd . 1 . M . Lichtenberger , 8,45 in ; 2 . G .

Stöhr ; 3 . Adolf Aab , 1 . F . C.
Speerwerfen . 1 . M . Lichtenberger : 2 G . Stöhr : 3 . Adolf Volz .
Gerwerfen . 1 . 01 . Stöhr , 28,40 m ; 2 . Map Dettinger ; 3 . A . Aab .
Diskuswerfen . 1 . M . Lichtenberger ; 2 . R - Marge : 3 . A . Volz .
Dreisprung . 1 . G . Stöhr , l l,40 ni ; 2 . R . Marge .
Tanzicben . 1 . F . C . Pforzheim «Alte Herren ) .
Fünfkampf . <50 in , 100 ni , Kugelstoßen , Wcitsprnng , Speer¬

werfen !. 1 . M . Lichtenberger : 2 . H . Schiveickert ; 3 . K . Schönhardt :
4 . 01 . Stöhr ; 5 . R . Marge .

Drcikanipf für Alte Herren . ( 100 in , Hochsprnng , Gerwerfen ) .
>. Map Dettinger . 14 Punkte : 2 . H . Dcnnig , I I Punkte : 3 . Adolf
Hipp , 9 Punkte .

Lichtenberger im Konknrrenzsprung um ' den 1 . Preis , Höhe 1,55 ni
Beide Konkurrenten springen frei . Lichtenberger verzichtet zu

Gunsten seines Gegners auf den 1 . Platz .
Die Preisverteilnng fand abends im Brauhauskeller statt , ver¬

bunden mit großem Kommers und Tanz .

Die diesjährigen Athletikmeisterschaften des F . C .
Mülhausen scmdeii ani Samstag nachmittag ans der Rad¬
rennbahn statt . Die Beteiligung war eine sehr rege und
auch zahlreiche Zuschauer wohnten den Wettkämpfen
bei . Für den F . (s . M . waren die Wettkämpfe ein gutes
Training snr das große Meeting nächsten Sonntag . In
den Iuniorenmeisterschasten kounte sich der kleinste der
sechs Gebrüder Helmbold , der vorzüglich veranlagt isst
drei Meisterschaften sichern, nämlich im 100 vr und 1000 irr
Lausen und im Kugelstoßen . D . Schwartz gewann den
Hochsprung und C . Bahn das Diskuswerfen . Die nun
folgenden Seniorenwcttkämpse verliefen sehr interessant ,
obgleich die Leistungen den Durchschnitt nicht überschritten .

R e sultate :
Laufen . 50 ui 1 . P . Helmbold 6,2 Sekunden , 2 . C . Senget , 3.

M . Iletlwiller . 100 m 1 . P . Helmbold 12 Sek ., 2 . R . Weygaudt ,
3 . C . Senget . 400 m 1 . E . Ringenbach 59,8 Sek ., 2 . E . Lutz,
3 . C. Scnger . 1000 m 1 . E . Ringenbach , 3 Min . 9,8 Sek . 110 m
Hürden 1 . E . Lutz 18,2 Sek . , 2 . Meisterhaus .

Diskuswerfen : 1 . E . Willig 29,95 rv , 2 . E . Ringeubach , 3 . F .
Helmbold .

Kugelstoßen : l , F . Helmbold 9,38 ui , 2 , E . Helmbold , 3 M .
llettwiller -

Speeriversen : >. M . Ucttwiller 33,70 ui , 2 . P . Helmbold , 3 . E . Lutz.
Hochspruug : 1 . E . Ringenbach l,52 iv , 2 , P . Helmbold , 3 . C .

Seuger .
Weitsprung : l . E . Lutz 5,26 in , 2 , E - Ringenbach , 3 . C. Senger .
Dreisprung : l . C . Senger ll,20 ui , 2 , M . Uettwiller , 3 , E .

kliingenbach .

Olympische Spiele des Ludwigshafener F . C . Pfalz .
1 . 50 ui Jnuiorcnlans . 1 . C. Bautze , Hermamiia Fransnrt , 6 '/ ^ Sek . ;

2 . Ed . Laup . Kickers Franksntl ; 3 . Karl Renner , Pfalz Ludwigshafen .
2 . 50 m Scmorenlauf . 1 . W . Spreng , Hermamiia Frankfurt ,

5" - Sek . ; 2 , Fr - Becker , Kickers Frankfurt .
3 . Schlcuderballwcrfcn . 1 . Willi) Dörr , Hcrmannia Frankfurt ,

46,60 ui ; 2 . W - Trnntmann , Viktoria Mannheim : 3 . Habermaher ,
Hcrmannia Frankfurt .

4 . Fußballweitstoß . 1 . M . Breuntg , F . V . Karlsrube , 5l,30 m ;
2 . 01 . Wolf , Hanauer Viktoria 94 ; 3 , Fr . Kroncberger , Pfalz Lud -
wigshaseu .

5 . Bezirksmeisterschaft . 1500 m . 1 . L Klein , Viktoria Mann¬
heim , 4 Min . 32 '/- Sek . : 2 . Klein , Revidia Ludivigshaien .

6 . 100 in Juuiorculnuf . 1 . F . Claus , Kickers Frankfurt , 12 Sek . ;
2 . H . Sippel , Kickers Frankfurt ; 3 . C . Freilüuder . lluiou Mannheim -

7 . 100 m Seniorculauf . 1 . W . Spreng . Hermamiia Frankfurt ,
11 Sek . ; 2 . Trinker , Kickers Frankfurt .

8 . 1000 ui Juiiiorcnlaus . 1 . Fr . Schäfer , Union Mannheim ,
2 Min . 47 Sek . ; 2 . Ang . Raab , Kickers Frankfurt .

9 . Diskuswerfen . 1 . W . Trantmann , Viktoria Mannheim , 33,47 ni ;
2 . W - Dörr , Hermamiia Frankfurt ; 3 . M - Breunig , F . V . Karlsruhe .

10 . 200 in Jnniorculanf . 1 . W . Trautmann , Vikroria Mannheim ,
23 ' i » Sek . ; 2 . C . Bautze , Hermaimia Frankfurt ; 3 . R . Baimiann ,
F . C - 1900 Frankenthal .
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11 . 8600 m Stafettenlanf . 1 . Kickers Frankfurt ; 2 . Germania
Lndwigshafen .

12 . Hocksprung mit Anlauf. 1 . Fr . Baldauf , Fechtclub LudwigS-
hafcn, 1,68 in ; 2 . I . Habermayer, Hermannia Frankfurt .

13 . Weitsprung mit Anlauf. 1 . W . Trautmann , Viktoria Mann¬
heim, 5,51 in ; 2 . Fr . Lefchner , Lndwigshafen ; 8 . Fr . Baldauf ,
Fechtclnb Ludwigshafen .

14 . Dreisprung mit Anlauf. 1 . Fr . Baldauf 12,24 in ; 2 . Fr .
Lefchner .

15 . 400 in Seniorenlauf . 1 . Jacques Person , F . (5 . Königs¬
hofen, 54vs Sek . ; 2 . Albert Charpentier, F . B . Straßburg .

16 . 400 in Stafettenlnnf . 1 . Kickers Frankfurt 48 /̂s Sek . ; 2 .
Hermannia Frankfurt ; 3 . Palatia Frankenthal.

17 . 8000 ni Gehen . 1 . W . Zünglein, F . C. Heidelberg- Neuenheim,
16 Min . 5 Sek- ; 2 . K - Stoll , Pfalz Lndwigshafen .

18 . 1600 in Seniorenlanf - 1 . G . Kiefer , Kickers Frankfurt , 4 Min .
484s Sek. ; 2 . L . Klein, Viktoria Mannheim.

19 . Fünfkampf. 1 . W . Trautmann , Viktoria Mannheim ; 2 . Emil
Bürck , Pfalz Ludwigshafen ; 8 . Paul Siegle , Pfalz Ludwigshafen .

20 . 110 ni Hürdenläufern 1 , C. Bantze , Hermannia Frankfurt,
174s Sek . ; 2 . A . Speck, F - V . Karlsruhe ; 8 . Paul Siegle , Pfalz
Ludwigshafen .

21 . 800 nr Borgabelanfen . 1 . K . King , Union Mannheim ( 50 in),
2 Min . 5 /̂-> Sek. ; 2 . Alb - Charpentier, F . V . Straßburg (0 in) ;
3 . W . Weber F . V . Karlsruhe (60 in).

22 . 800 in Stafettenlanf . 1 M . ü 400 in , 1 ä 200 in , 2 ä 100 in.
1 . Kickers Frankfurt , 1 Min . 48 '/s Sek . ; 2 . Viktoria Mannheim .

23 . Stabhochsprung . 1 . P . Himmelreich , Hermannia Frankfurt,
2,96 in ; 2 . E . Bürck, Pfalz Ludwigshafen.

24 . Ringkampf, a) Leichtgewicht : Lndw. Sanerhöfer , F . G . 08
Ludwigshafen ; b> Mittelgewicht: Siegrist , Athl. C , Mannheim ; o)
Schwergewicht: Binder , Athl. C. Mannheim.

25 . Dauerstemmen, a) Leichtgewicht 110 Pfd . : Gg . Abel , Steinm -
n . Ringclub Lndwigshafen : b) Mittelgewicht 130 Pfd . : Hch . Juninm ,
Stemm - n . Ringclub Lndwigshafen : o) Schwergewicht 160 Pfd . :
Ll. Bracher, M . A . C . Schwetzinger Vorstadt.

Nationale olympische Spiele des Fußballclub Langen
1903 . Mit dieser Veranstaltung har es der rührige Verein
verstanden ^ der Leichtathletik in Langen Eingang zu ver¬
schaffen . Nicht nur , daß die Spitzen der Gesellschaft dem
unter dem Vorsitz des Herrn Bürgermeisters Metzger
stehenden Ehrenkomitee beitrnten , auch die Anzahl der ge¬
stifteten Ehrenpreise bewies das Interesse an dieser für
Langen noch unbekannten Sportart .

Vom herrlichsten Wetter begünstigt , begannen vor¬
mittags 9 Uhr die Vorkämpfe , in denen sich die besten
für die nachmittags stattfindendeil Entscheidnngskämpfe
qualifizierten . Bei den vormittags zur Entscheidung ge¬
langenden Konkurrenzen überraschte der leichte Sieg von
Clarins im Dreikamps , der nach diesem Erfolge zu den
besten s-ll -ronnä Athleten Süddeutschlands gezählt werden
darf . Das 1500 w Laufen sah Kiefer nach langer Panse
in Front , der es nach leichtem Kampfe gegen seinen alten
Rivalen Heiderich gewinnen konnte .

Nachmittags 3 Uhr begannen die Entscheidungen , in
denen infolge der guten Beschaffenheit der Bahn ganz
hervorragende Leistungen erzielt wurden . Spreng konnte
das 100 rn Lausen in der brillanten Zeit von 1 (U/s Sek .
für sich entscheiden , aber auch die Zeit des Zweiten ist eine
hervorragende zu nennen . Im 400 m Laufen siegte Becker
nach scharfem Endkampfe . Die 400 nr und 3000 na
Senior - Stafetten waren schon im voraus als eine sichere
Beute der Frankfurter Kickers zu betrachten , wahrend die¬
selben auch noch die 600 in Junior -Stafette für sich ent¬
scheiden konnten . Die 400 nr Junior -Stafette gewann
Turnsportverein .

Die Beteiligung war als eine gute zu bezeichnen ,
nicht weniger als 40 Vereine mit ea . 150 Teilnehmer
wies das umfangreiche Programm auf . Nachstehend die
Resultate :

1 . 50 iii Schüler-Laufen ( 10 Teilnehmer) . 1 . L . Gebhardt ,
F . C - Langen 1903 , 6* s Sek . ; 2 . H . Keller, F . C . Langen 1903 ;
3 . H . Uicker , Kickers Sachsenhausen.
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2 . 300 m Schüler-Lanfen (5 Teilnehmer ) . 1 . H . Weniger.
Hassia Mainz , 38 Sek . ; 2 . L - Gebhardt , Langen 1003 ; 3 . L . Schmidt,
F . C . Heddernheim-

3 . 50 in Jnnior -Lanfen (22 Teilnehmer) . 1 . Osw . Schäfer,
Union Frankfurt , l? /s Sek . ; 2 . C . Bantze , Hermannia Frankfurt ;
3 . W - Pieper , Turnsportverein Frankfurt .

4 . 100 m Jnnior -Lanfen (29 Teilnehmer) . 1 . Otto Boer, Turn¬
sportverein Frankfurt , 12 Sek. ; 2 . H . Haxel, Kickers Frankfurt : 3.
Otto Hafner , Turnsportverein Frankfurt .

5 . 50 in Senior -Laufen ( 5 Teilnehmer) . 1 . W . Spreng , Her¬
mannia Frankfurt , 6 Sek. ; 2 . H . Hofmann, Turnsportv . Frankfurt ;
3 . Fr . Becker, Kickers Frankfurt .

6 . 100 m Senior -Laufen (11 Teilnehmer) . 1 . W - Spreng ,
Hermannia Frankfurt , 1 (9,7 Sek. ; 2 . Ladas *

, Kickers Frankfurt.
7 . 400 ui Senior -Laufen (6 Teilnehmer ) . 1 . Fr - Becker , Kickers

Frankfurt , 54 Sek. ; 2 . L . Wiesbach , Hassia Mainz ; 3 . Ang . Stroh ,
Athl . Sportclub Frankfurt .

8 . 1000 m Junior -Laufen ( 18 Teilnehmer) . I . W , Schäfer,
Union Mannheim , 2,5D 's Min . s 2 . C . Simon , Hermannia Franks . ;
3 . G . Klepper, Dreieich Dreieichenhein.

9 . 1500 m Senior -Laufen (6 Teilnehmer) . 1 . Gg . Kiefer , Kickers
Frankfurt , 4,41 Min . ; 2 . C . Heiderich , Hermannia Frankfurt .

10. Weitsprung (7 Teilnehmer) . 1 . W - Dörr , Hermannia Frkft-,
5,44 m ; 2 . H . Clarins , F . C- Langen 1903 ; 3 . G . Wolf , F . C .
Hanau 1894 .

11 . Hochsprung (7 Teilnehmer) . 1 . Fr - Baldauf , Turn - und
Fechtclnb Lndwigshafen , 1,60 m ; 2 . Gwinner , Turnsportv Frankfurt ;
3 . W . Dörr , Hermannia Frankfurt .

12. Diskuswerfen ( 18 Teilnehmer) . 1 . W - Dörr , Hermannia
Frankfurt , 34,29 m ; 2 . H . Müller , Hermannia Frankfurt ; 3 . H .
Clarins , F - C. Langen 1903 .

13. Steinstoßen (8 Teilnehmer) . 1 - W . Dörr , Hermannia Frkft-,
6,85 m ; 2 . Jean Senfs, Sportclub Bürgel .

14 . 400 m Senior - Stafette (5 Meldungen) . 1 . Kickers Frank¬
furt, 47 Sek- ; 2 . Hermannia Frankfurt ; 3 . Turnsportv . Frankfurt.
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15 . 3000 m Senior -Stafette <4 Meldungen) . 1 . Kickers Frank¬
furt , 8,45 Min . ; 2 . Union Frankfurt ; 3 . Germania Frankfurt .

16 . 400 in Junior - Siafette (0 Meldungen) . 1 . Turnsportverein
Frankfurt , 48 Sek - ; 2 . Kickers Frankfurt ; 3 . Hasfia Mainz.

17 . 600 in Junior -Stafette l5 Meldungen) . 1 . Kickers Frank¬
furt , 1,17 Min . ; 2 . F . C . Langen 1004 ; 3 . Germania Frankfurt .

18. Dreikampf für Senioren (4 Teilnehmer) . I . H . Clarius ,
F . C- Langen 1903 , 14 Punkte ; 2 . Gg . Wolf , F . C. Hanau 1894 ;
3 . W - Dörr , Hermannia Frankfurt .

19 . Dreikampf für Junioren <13 Teilnehmer) . 1 . C. Bautze ,
Hermannia Frankfurt , 13 Punkte ; 2 . F . Baldauf , Turn - u . Fechtcl .
Ludwigshafen ; 3 . H . Otto , F . C - Langen 1903 .

20 . Ringen <17 Teilnehmer ) . 1 - A . Kunz , Kraftsportverein
Neu-Jfenburg ; 2 . A- Haidt , Athl . C . Helvetia Frankfurt ; 3 . L . Dal -
linger, Mannheimer Athl. C . Neckarvorstadt.

21 . Stemmen <7 Teilnehmer ) . 1 . N . Merget, Athl . C. Helvetia
Frankfurt . 38 Punkte ; 2 . M . Hauffeninger , Athl. C. Germania Darm¬
stadt ; 3 . W . Knoll, Athl. C - Germania Bockenheim.

22 . Tauziehen <6 Meldungen) . 1 . Athl. Sportverein Offenbach ;2 . F . C. Kickers Offenbach ; 3 . Athl. C. Helvetia Frankfurt .

Tie 10 . vaterländischen Festspiele im Stadtwald zu Cöln .
(Von unserem Spezial-Korrespondenten . )

Die alljährlich stattfindenden Festspiele zeigen recht
deutlicĥ daß die Collier, bei denen der Witz und Humor
zu Hause ist, auch in ernsten Dingen , mit anderen deutschen
Städten gleichen Schritt zu halten verstehen und Körper-
zncht zu einem Gemeingut des deutschen Volkes machen ,
Athletik, Rasenspiele , Turnen, Schwimmen rc . in gleicher
Weise pflegen und volkstümlich machen.

Von prächtigstem Wetter begünstigt nahmen die Ver¬
anstaltungen einen glänzenden Verlauf. Die Athleten ,
Turner und Zöglinge trugen vormittags die Vorkämpfe
zu verschiedenen Uebnngen ans ) nachmittags eröffnten die
Mitglieder der beiden Großverbände, deS Deutschen Rad¬
fahrer -Bundes und der Union , mit einem schönen Korso,
begleitet von einem Musikkorps zu Rad und im Auto den
Reigen.

, Unter Anwesenheit sämtlicher beteiligten Vereine und
Vertreter verschiedener Behörden fand gegen R/s Uhr der
CröffnuugSakt auf der Polkwiese statt , wobei Herr Bürger¬
meister I)r . Fuchs in zündender Rede ein Hoch auf den
Kaiser, den Schirmherru des Sportes ausbrachte . Es sind
auf dem Gebiete des Rasensportes und der Athletik folgende
Resultate zu verzeichnen :

g.) Turnvereine und Schulen.
Fünfkampf der Mäimerabteilung . 1 . Karl Schütz, Allg . T . V .

Cöln , 90 ' s Punkte ; 2 . Hch . Schopen, T . V . M .- Gladbach , 98 ' s Pkt. ;
3 . Friede . Gcrsting, T - V . Rheydt ; 4 . Walther Kufe, T . V . 1847
Düsseldorf ; 5 . Wilh . Dohle, Turn - u . Fechtverein Nippes.

Dreikampf der Jugendabteilnng . Je einen ersten Kranz er¬
hielten : Greis , T . B . Nippes, Kluth , Dentzer T . V -, je 55 Punkte ;
fe einen zweiten Kranz erhielten : Krupp , Ehrenfelder T . V -, Rührig ,
Turngemeinde Nippes, je 54 Punkte ; dritter Kranz : Langel, T . V .
Cöln, 53 Punkte.

Im Schlagballspiel errang das von Schenkendorff gestiftete
silberne Ehrenschild der Sportclub Preußen Duisburg gegen das
Bonner städtische Gymnasium 81 : 50 .
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Hürdenlanf über 150 m . 1 . Kurt Beuch, Cölner Turnverein ,17 Sek . ; 2 . Dohle, Turn - u - Fechtverein Nippes ; Haasts , Turn¬
verein Kalk .

Tauziehen . M . -Gladbachcr Turnverein Sieger gegen den Allg .
Turnverein Cöln .

Schüler -Wettlauf der mittleren Knabenschulen . Aug . Schwannund Karl Müller .
Weitfprung des Kaiser Wilhelm- Gymnasiums . 1 . Limbach ,2 . Vogt.
Gruppen - Weitsprung des Gymnasiums Ehrenfeld : 1 . Hahn,2 . Grüber .
Real - Gymnasium Nippes. 1 . Wcdekind , 2 . Breuer .
Barlauf . Lindentaler Turnverein gegen Turnclub Cöln -
Faustball . Allg . T . V - Cöln gegen Spiel - u . Turnverein Lever¬

kusen ; Bonner T - V . gegen Dentzer T . V - ; Cölner T - V . gegen
Mülheimer T - V . ; Turnerclub Cöln gegen Schiller - Gymnasium ;
Allg . T . V . Cöln (zweite Mannschaft) gegen Mülheimer T . V . ; Allg .
T - V . Cöln (dritte Mannschaft) gegen Dentzer T - V . ; Schiller- Gym¬
nasium (zweite Mannschaft) gegen Realgymnasium ; Mülheimer T . B-
(Jugendabteilung ) gegen Leverkusen (Damenabteilung ) ; Beueler T.
V . gegen Allg . T . V - Cöln ; Bonner T - V . gegen Turnclub Cöln.

Tamburinball . Stadt . Gymnasium Bonn gegen Friedrich Wil¬
helm-Gymnasium Cöln ; Beueler T . V . gegen Turngemeinde Nippes ;
Kaiser Wilhelm-Gymnasium gegen Realgymnasium ; Mülheimer T.
V . (Schülerabteilung ) gegen Kalker T . V . (Schülerabteilung ) ; Turn -
n . Fechtclub Cöln gegen Kalker T . V .

Schlagball ohne Einschenker. Schiller-Gymnasium gegen Sekunda
der Realschule Cöln .

Korbball. Handelsschule gegen Realgymnasium Kreuzgasse .
Fußball . Schüler des Kaiser Wilhelm-Gymnasiums gegen Real¬

gymnasium Nippes 7 : 0 ; Mittlere Knabenschule erste Mannschaft
gegen die zweite Mannschaft derselben Schule 3 : 2 .

^ Grenzball . Mittlere Knabenschule gegen die zweite Mannschaft
derselben Schule 8 : 0.

d ) Leichtathletik.
Die Resultate des leichtathletischen Meetings sind

folgende :
100 in Lauf . 1 . Schröder, F . C. M 'Gladbach, 11 '/- Sek. ; 2.

E . Schütz , Cölner B . C. ; 8 . v . Bönninghaus (Ajax ) , Duisburger
Preußen ; 4 . Stammet , Cölner B . C .

400 in Lauf . 1 . Radersma , Duisburger Sp . V ., 54 '/- Sek. ;2 . Or . O . P . Trieloff, Duisburger Preußen ; 3 . Camus , Cölner B . C-
800 m Lauf. 1 . Karl Ludwig, Cölner F . C. 1890 , 2,7 "/- Min . ;

2 . Pork, Duisburger Preußen ; 3 . Birreukoveu, Cölner Preußen .
1500 m Lauf . 1 . Ulrich Kerwer, Duisburger Preußen , 4,32 '/-

Sek. ; 2 . Klemermaun, Borussia M 'Gladbach ; 3 . Fischer , Duisburg ;4 . Wunderlich, Dortmunder F . C.
400 in Stafette . 1 . Cölner Ballspielclub, 47 '/w Sek. ; 2 . F . C .

M 'Gladbach ; 3 . Spiel - u . Sportclub Schalke .
Weitfprung . 1 . E- Schütz, 5,70 m ; 2 . Stamme ! ; 3 . Hilbert,

Düsseldorfer Sp . V . ; 4 . C . Schütz , Cölner B . C .
Kugelwcrfeu, 5 üx . 1 . E . Schütz, 14,05 m ; 2 . C . Schütz ; 3 .

Leyendecker , Cölner F . C - 1890 ; 4 . Müller , Sp . C. Olympia .
Diskuswerfen . 1 . E . Schütz , 31,90 m ; 2 . Leyendecker ; 3 . Fischer ,

Athl. C . Germania .
Hammerwerfen . 1 . P . Braun , Athl. C. Germania , 23,85 m ,2 . C . Schütz ; 3 . E . Schütz ; 4 . Kolvenbach , Düsseldorf.
Dreisprung . 1 . Patzert , Düsseldorfer Sp . V -, 11,85 m ; 2 . E-

Schütz ; 3 . Ludwig.
Dreikampf-Endresultat . 1, E . Schütz, 14 Punkte ; 2 . Adda Levy ,Cölner B . C -, 9 Punkte ; C. Schütz und Stammel je 7 Punkte.

Gegen 7 Uhr waren alle Wettkämpfe beendet und
Prof . Moldenhauer beschloß die 10. vaterländischen Fest¬
spiele mit einer eindrucksvollen Ansprache begleitet durch
Austeilen der Eichenkränze.

o ) Wettgehen
über eine deutsche Meile — 7600 in — 18 Bahnrunden
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und 192 na . Bon 28 gemeldeten Gehern stellten sich 22
dein Stnrter . Der Sieger gebrauchte 40 Min . 22chs Sek .
( Rekord 66/67 ^/s ) . Cs gewannen der Reihe nach Preise :

l . Heinrich Fckley Cölii / 2 . Gottfried Clesins - Niehl /
6 . Willi Daniel - Cöl » , 4 . Willi Cottaens - SulZ / ä>. Heinr .
Diefenbach - CölN / 6 . Franz Leinbnch -Vingsteil / 7 . Heinrich
Reinboth - Cöln , 8 . Franz Riüller - Cöln , 9 . W . Mertens -
Cöln .

6 ) Fußballsport .
Der Cölner F . C . Rhenania 1900 schlug mit seiner

brillant spielenden l . Mannschaft die gleiche Mannschaft
des Solinger F . C . mit einem glatten und überlegenen
Siege von b : 1 . N .

Lawn -Uennis .
Das Stuttgarter Tournier . Das Tournier >var ziem¬

lich gut genannt / doch fehlte den einzelnen Konkurrenzen
die spannenden Schlnßspiele .

Das Herreneinzelspiel um die Meisterschaft von Stutt¬
gart litt sehr unter großen Streichungen / was ans den
Zuschauer immer einen nnangenehmen Eindruck macht .
Die spannendsten Spiele in der Meisterschaft von Stutt¬
gart waren entschieden Mereer - Titting 8 : 6 / 6 : 4 und
Kleinschroth - Mereer 1 : 6 , 2 : 6, 6 : l , 6 : 4 6 : 6 / volle
fünf Sätze in der Schlußrunde .

Zn dem Herreneinzelspiel um die Meisterschaft von
Württemberg trafen sich dieselben Leute wieder . Auch hier
berührten die Schiebereien sehr unangenehm / so kam z . B .
Titting von der 6 . Runde in die Schlußrunde und zwar
ohne Spiel .

Im Dameneinzelspiel um die Meisterschaft von
Württemberg hatte Frau Or . Neresheimer keine ihr ge¬
wachsene Gegnerin und kam so leicht in die Schlußrunde /
in der sie gegen Frl . Nagel 6 : 1 / 6 : 2 abschnitt .

Das Damen - und Herrendoppelspiel ohne Borgabe
war sehr schlecht genannt / der Sieg fiel mühelos Frau
I) r . Neresheimer -Titting zu und zwar in der Schlußrunde
gegen Frl . Baer - Mereer 6 : 2 / 6 : 6 .

Die Vorgabespiele waren nicht sehr interessant / da
man die einzelnen Spieler bezw . Spielerinnen den //großen
Kanonen " gegenüber doch etwas zu gut behandelt hat /
dies zeigte auch der Sieg von Frau Doertcnbach -Frl .
Plagel ( 10 ) gegen Frau 11 r . Neresheimer - Fran Holle ( — 40 )
6 :

'
1 , 6 : 6 .

' '

Wenn der Tourniernnsschnß es so weit bringt nächstes
Fahr , daß die Streichungen und Schiebereien etwas ver¬
mieden werden könnten , würde die allgemeine Teilnahme
am Tournier sich bedeutend vergrößern . Hoffen wir das
Beste .

' '
8111.

Froitzheim in England . In der 1 . Runde schlug der
deutsche Meister unerwarteter Weise den englischen Favorit
K . Powell 6 : 6 , 6 : 1 , 6 : 4 . Die 2 . Runde brachte ihm
einen weiteren Sieg über O . Kreuzer 6 : 2 , 6 : 6 , 6 : 6 .
Fn der 6 . Runde blieb er gegen den irischen Meister
I . C . Park nach heißem Kamps siegreich 6 : 4, 11 : 9, 6 : 4 .
Auch die 4 . Runde konnte er mit Erfolg bestehe » . Sein
Sieg über G . A . Caridia mit 6 : 4 , 6 : 1 , 5 : 7 , 6 : 1 ,
den er hart erhielt , brachte große Ucberraschung hervor .
In der Vorschlußrunde schlug er noch I . Richardson in
4 Sätzen , mußte aber in der Schlußrunde die Ueberlegen -
heit Ritschie

's anerkennen , der ihn in 6 Sätzen abfertigte .

Marienbad . Am 1 . August beginnt hier das ll . Fu
ternationale Law » - Tennis Tou r n ier . Nennnngs
schlnß 28 . Fnli .

Wassersport .
Ter I . Leipziger Schwimmclub Poseidon von 1800

veranstaltete am Sonntag , den 12 . Juli sein Nationales Schwimm -
fest , das bei herrlichem Wetter und zahlreichem Besuch einen guten
Verlauf nahm . An den 31 Wettkämpfen beteiligten sich 33 Vereine
mit 192 Schwimmer und Schwimmerinnen . Die Wettkämpfe ergaben
nachstehende Resultate :

1. Ervffnungsstafette (200 in ) . 1 . Mannsch . d . S . C . Silesia
Breslau . 2 Min . 3M/s Sek .

2 . Erstschwimmen <50 in ) . 1 . O . Becker , S - V . Jena , 40 'P Sek . ;
2 . K - Heiter , S . E . Poseidon Leipzig : 3 - W . Sinrz , S . A . Neptun Erfurt -

3 . Jngendschwimmen (100 m ) . 1 . E - Schumann , S . V . Leipzig ,
I Min . 22 -/5 Sek . ; 2 . C . Trabert , S . V . Leipzig .

4 . Erstspringen (4 Sprünge ) . 1 . E . Scheibe , Poseidon Leipzig ,
16 '/s Punkt : 2 . H . Kellermanu , Neptun Dresden .

5 . Seniorenschwimmen ( 100 in ) . 1 . O . Schiele , Magdeburg ,
1 Min . 20 Sek .

0 . Brustschwimmen ( 100 in ) . I . G . Arnold , Germania Dresden ,
1 Mi » . 29 Sek .

7 . Vereinsmehrkampf (Hechttanchen , Kürspringen , Schwimmen )
1 . Schwimmverein Leipzig Ost , 41 °/s Punkt ; 2 . Poseidon Leipzig .

8 . Rückenschwimmen <100 in/ . 1 . C . Ullmann , Aegir Cheninitz ,
1 Min . 37 - 5 Sek . ; 2 . W . Schmidt , Hellas Magdeburg .

9 . Jnniorschwimmen (100 in ) . I . N . Weppner , Dessau , 1 Min .
30 -/5 Sek - ; 2 . A . Zerche , Poseidon Leipzig .

10 . Seniorschwimmen (200 in ) . 1 . W . Haller , Breslau , 2 Min .
52 -/5 Sek .

11 . Kleiderschwimmen (100 in ) . 1 . W . Werner , Magdeburg ,
1 Min . 28 -/5 Sek .

12 . Brustschwimmen ( 100 m , Senioren , die noch kein Brust¬
schwimmen gewonnen haben ) . 1 . R - Reinhardt Dessau , 1 Min -
34H Sek . ; 2 . W . Neuwirth , Frankfurt a . M .

13 . Junior -Seiteschwimmen ( 100 in ) . 1 . W - Werner , Magdeburg ,
1 Min . 28 -/ ° Sek .

14 . Juniorspringen . 1 . E - Scheibe , Leipzig , 17 °/s Punkt ; 2 . P .
Landmann , Chemnitz .

15 . Kopfweitspringcn . I . K . Krüger , Leipzig , 15,25 in ; 2 . M .
Rost , Leipzig ; 3 . R . Link , Chemnitz .

16 . Jnniorstafette (150 inj . 1 . Leipziger S - V -, 2 Min . 10 Sek -
17 . Dameubrustschlvimmcn (50 in ) . 1 . Küthe Paszler , Leipzig ,

55 '/ -, Sek . ; 2 . Ella Dörr , Chemnitz : 3 . Johanna Putschest Chemnitz .
18 . Ermnntcrnngsschwimmen (100 in ) . 1 . M . Stein , Leipzig ,

1 Min . 21H Sek . ; 2 . A . Dvrffel , Leipzig .
19 . Seniorenschwimmen (300 in ) . I . O . Schiele , Magdeburg ,

4 Min . 41 Sek .
20 . Knrspringen (5 Sprünge ) , l . R . Werner , Dessau , 21 Punkt ;

2 . C . Balte , Magdeburg .
21 . Rückenschwimmen (100 in ) . 1 . W . Neuwirth , Frankfurt a . M .,

1 Min . 31 -/5 Sek ., 2 . H . Schumann , Leipzig .
22 . Jugend -Brnstschwimmen (100 rn) . 1 . I . Wießncr , Leipzig ,

1 Min . 41 -/s Sek . ; 2 . H . Stümpel , Cheninitz .
23 . Jnnior -Spanischschwimmcn ( 100 in ) . 1 . F . (heran , Magde¬

burg , 1 Min . 26 - /ö Sek . ; 2 . E . Berger , Leipzig .
24 . Seniorspringen (6 Sprünge ) . 1 . A . Müldncr , Leipzig Ost ,

24 °/s Punkt .
25 . Damestschwimmen (100 m , jede Schwimmart ) . 1 . Frl . Al .

Kerstnng , Magdeburg , 1 Min . 38 Sek . ; 2 . Frl . Martha
' Gnbener ,

Magdeburg .
26 . Brustschwimmen für Herren über 30 Jahre (50 in ) . 1 . M .

Steiniger , Zwickau , 48 Sek .
27 . Stafettenschwimmen um den Ehrenpreis der Stadt Leipzig

vom Jahre 1907 <300 in ) . 1 . Silesia Breslau , 4 Min . 7 Sek . ; 2 .
Poseidon Leipzig . Um Handschlag gewonnen .

28 . Wasserballspiel ( 2X7 Min .) . Sieger Poseidon Leipzig 3 : 2 .
Gegen 7 Uhr erreichte das in allen Teilen wohlgelungene Fest

sein Ende . Abends 9 Uhr fand im „Kasino zum Rosental " die
PreiSverteilnng durch den 1 . Vorsitz . Juwelier Artnr Jlschuer statt .

Das Wassersportfest » das NIN letzten Sonntag in
Straßburg i . E . stattfnnd / verlies äußerst spannend . Da
in Straßbnrg der Wassersport große Sympathien besitzt ,
hatte sich zu der Veranstaltung eine zahlreiche Znschaner -
inenge eingefnnden . Das Wetter war leider ziemlich un¬
günstig . Den Vorsitz führte Herr Regiernngsrat D 0 ininikn s .

Ans den 19 interessanten Nummern des Programms
sind folgende Resultate erwähnenswert :

Einerrennen . l . Varbenös Rowing / 9 . Rnderverei » ,
6 . Rndergesellschaft . Anhänger Gig Vierer : l . Rowingelnb .
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Gig Vierer Neimen , i . Straßbrg . Nnderverein .
Doppelzweier . 1 . Rowingelnb .
Meisterschaftsschlviininen von Elsaß -Lothringen . 100 m .

Ehrenpreis ded Stadthalters Graf von Wedel , l . Karl
Werner , S . V . Argentoratnin , Gießinann , Knodtke .

Befähigiingsschwinnnen . 100 m . 1 . Emil Knodtke ,
S - E . Alsatia , 2 . Wolfermann , .4 . Leipner , n . pl . d 'Oleire .
Aieyer .

Dos belnstigende Wosserballspiel endigte mit 4 : 1 z „-
gnnsten der l . Mannschaft des S . B . Argentoratnin .

Der Erfolg nnd die stlesultate des Festes hoben
gezeigt , dost die elsässischen Vereine mich auf dem Gebiet
des Wasser - , Schivimm - nnd Rudersportes vorzüglich ans¬
gebildet sind . l4. k . Ll.

Werschiedenes .
Das 8 . Verbandsfest des Landesverbandes der Turn¬

vereine in Elsaß - Lothringen findet dieses Jahr nin l ., 2 .
nnd 3 . Anglist in Ho genau statt . Es werden etwa
3000 Turner daran teünehinen . Das Protektorat über
die Veranstaltung hat der Stadthalter Gras v . Wedel
übernommen . Die Vorbereitungen zu dem Feste sind
schon in , vollen Gange . 14 . ? . N .

In Straßbnrg i . E . ist der „ Oberrheinische Regatta¬
verein " , Mitglied des Deutschen Rnderverbandes , neu
gegründet worden . Der Verein bestrebt , durch alljährliche
Veranstaltung einer nationalen oder internationalen Re¬
gatta , den Rudersport und hiermit die körperliche Kräftigung
der Jugend zu fördern . Das Protektorat des viel¬
versprechenden Vereins hat der Kaiserliche Stadthalter
übernommen . Näheres über die dieses Jahr stattfindende
1 . Regatta wird folgen . 14. ü-l .

Die diesjährigen Mülhanser Rillgkämpfe brachten einen
Sieg des Deutschen John Po hl - Abs II vor Cabatier -
Toulonse , Kornatzky -Pole » nnd Daumas le Colosse -Paris .
Die Sieger der früheren Ningkampfkonknrrenzen in, Mül¬
hanser „Thalia - Theater " waren : 1004 H einri ch E b e r l e -
Baden / 1903 Giovanni R a i cev i ch - Jtalien nnd 1906
Elan,ent le Terrassier - Belgien . — Dieses Jahr nun
siegte der hervorragende Hamburger John Pohl , der
Nachfolger des berühmten Karl Abs , ohne große Mühe .

Die Weltmeisterschaft in Paris . (Von unserm Spezial¬
korrespondenten !. Im Alcazar d ' Etv zu Paris hat am
I . Juli die große Weltmeisterschaftskonkurrenz im griechisch -
römischen Ningkainpf begannen , wozu bisher 21 Teilnehmer
meldeten . Man kann nicht sagen , daß die Konkurrenz
gerade hervorragend ist, besonders wenn man die 20000 Frs .
Preise betrachtet , welche für die Sieger ansgesetzt sind und
endlich besonders die 20000 Frs . in Betracht zieht , welche
der Däne Petersen für seinen Besieger bei der Credit
Lyonnais deponierte . Nachstehend die Namen der Teilnehmer :

1 . Petersen 112 Kilo Däne
2 . Conmy 102 // Franzose
3 . Eonstmit le Marin 104 // Belgier
4 . Smeikal 110 // Böhme
5 . Polowsko 109 Tscheche
6 . Cazeanx 93 Franzose
7 . Bahn 113 // Deutscher
8 . Raoul de Rollen 111 Deutscher
9 . Soliiiinn 73 // Türke

10 . Raffaelli 106 Italiener
11 . Romnnosf 127 Russe
12 . Strnb 104 Deutscher

13 . Sainetti 99 Kilo Franzose
14 . Mehmed 99 // Türke
10 . Herd 91 Belgier
16. Boue 97 ,/ Franzose
> 7 . Fournier 92 // Franzose
18 . Roche 90 // Franzose
19 . Pons 129 /, Franzose
20. Remy 91 // Franzose
21 . Vingheorts 107 // Belgier

Wo sind Eberle , Koch , Siegfried , Pohl , Paddnbny ,
Petroff , Cygauiewiez ? Oder ging es ihnen wie Vervet ,den man znrückwies . lieber den Ausgang der immerhin
interessanten Kämpfe werden wir mit Beginn der Final¬
kämpfe berichten . X . 4 .

Literarisches.
Die Meisterschaft von Deutschland im Gehen über100 km für das Jahr 1908 . Verlag von Wilhelm Kaiser. Leipzig ,

Waldstr . 1 lPreis 25 Pfg . ) .
Eine 24 Seiten fassende mit zahlreichen Illustrationen ansge¬

stattete Broschüre erschien anläßlich des größten sportlichen Ereig¬
nisses im Gehen 1908 im obigen Verlag . Die Vorbereitungen ,
gesamte Marschorganisation , die Meldeliste sind in besonderen Ab¬
schnitten behandelt ; in den folgenden Schilderungen erhalten wir
ein klares Bild vom Verlaus des großen Marsches . Wir sehen , wie
die Plätze der Geher sich ständig verschieben , wie einzelne durch gleich¬
mäßigen Schritt vorrllcken und , zu Anfang weit hinten liegend ,
znm Schluß unter den Besten gehen . Treffliche Bilder geben der
Schilderung Lebhaftigkeit , sodaß wir das Büchlein in einem Zug
dnrchstudieren . Gewürdigt sind auch die Erfolge der Vegetariernnd Abstinenten , überhaupt das ablehnende Verhalten unserer
Besten gegen Alkohol. Der Verfasser , der auch das treffliche Buch
„ Das Gehen nnd der Gehsport " schrieb, hat sich um die Verbreitung
dieses gesnnden Sportes große Verdienste erworben .

Offizielle Bekanntmachungen .
Werbend südd . Iußbak -Wereine .

Infolge zwingender Gründe mutz der auf Sonntag , den
IK. Angnst anbcraumtc 12 . Verbandötag ans

verlegt werden . Die Vcrbandsvereine werden gebeten , hiervon
Notiz z« nehmen . Der Verbandsvorstand .

Pforzheim , 18. Juli 1 !W . I . V . : Ernst Schweickert .

Die Vorstands - nnd Mitgliederlisten gelangen am 23 . ds . an
die Adressen der Verbandsvereine zur Versendung . Reklamationen
wegen Nichterhaltes sind sofort an den Unterzeichneten zu richten .

Die Listen sind von den Verbandsvereinen ansgefüllt bis
spätestens zum ö . August UM , nachts 12 Uhr, an den Unterzeich¬
neten einznsenden . Im Falle der Terminsversäumung tritt eine
Strafe von IN Mk. in Kraft-

Ich ersuche deshalb um gefl . umgehende Erledigung .
Metz , den 21 . Juli 1908.

Ludwig Albert , 2 . Schriftf -, Poststraßc 5 ' .

Westkreis .

LpielerlaubniS geg . Nichtverbandsv . (Vor - n. Retourspiels ,
l . Kirner F . C . Viktoria 1906 . — F . C - Birkenfeld .

Ludwigshafen a . Rh ., 17. Juli 1908 .
Westkreisausschuh für Spielangelegenheiten :

Theo Weiß , Ganschriftf -, Denisstr . 5.

frankfurter Association - 8un6 .
Einladung zu dem » ntzerordentlichen Bundestage am >. August .

Es werden die verehelichen Bnndesvereine zu dem am l . August
im „ Hotel du Nord " stattfindenden diesjährigen Bundestage hoflichst
eingeladen und hoffen wir im Interesse des Frankfurter Fußballsportes
auf ein zahlreiches Erscheinen . Ebenso laden wir die Nicht- Bnndes -
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vereine, sowie Interessenten höflichst ein -
Tagesordnung :

1 . Bericht über das vergangene Geschäftsjahr 1007/08 ,
2 . tlebergabe der Diplome an die Sieger von >908 .
3 . Festlegung des Programm für das Geschäftsjahr 1908/09 , Städte¬

spiel Frankfurt gegen Wien oder London.
4 . Besprechung und Stellungnahme zum südd . Verbandstage -
5 . Entlastung des Gesamtvorstandcs.
6 . Neuwahlen.
7. Verschiedenes . Ter Vorstand.

Eingesandt.
Für diesen Teil übernimmt die Redaktion nur die gesetzliche

Verantwortung .

In Nr . 54 der Südd . Sportzeitung wurde veröffentlicht, daßder Verbandsvorstand die Wahl des Herrn Schmidt (Mitglied der
F . G . 1903 Ludwigshafen ) als Gauschriftführer kassiert hat und am
12 . Juli fand in Kaiserslautern Neuwahl des Gauschriftführers statt .

- Aus den außerordentlich lebhaften Debatten ist zu entnehmen,daß diejenigen Gauvereine , die mit dieser Kassierung nicht einver¬
standen waren , die Ansicht vertraten , daß die Maßnahme des Ver¬
bandsvorstandes eine Mißachtung und Bevormundung der Majorität ,eine Vergewaltigung des Pfalzgaues und eine Schmach für sämtliche
Pfalzgauvereine bedeute. Es sei Pflicht der sämtlichen Vertreter ,Herrn Schmidt einstimmig wiederzuwühlen und damit Protest
zu erheben gegen diesen Eingriff des Verbandsvor¬
standes in die Rechte der Gau vereine .

In tz 28 der Satzungen hat sich der Vorstand das Recht des
Einspruchs gegen die Ganansschußwahlen Vorbehalten und trotzdem
diese Satzungen voriges Jahr in Karlsruhe anerkannt wurden, soll
heute der Vorstand eine Vergewaltigung begehen , in verbriefte Rechteder Verbandsvereine eingreifen und Schmach auf deren Vertreter
häufen, wenn er von diesem Recht Gebrauch macht ! Oder hat nicht
vielmehr der Verbandsvorstand gerade jetzt besonders die Pflicht,genau zu prüfen , wem die Leitung der Gaue übertragen wird , wo
der Verband sich damit beschäftigt , die Gaue selbständiger zu machenund dem Gauschriftführer größere Befugnisse einzuräumen 2

Herr Straub äußerte , ein Schuft sei , wer vor 4 Wochen für
Herrn Schmidt gestimmt habe und heute gegen ihn stimme . Glaubt
Herr Stranb , daß (nach seiner Annahme) die Vorstandsmitglieder
jetzt zu Schuften werden, indem sie anders verfügen wie am 22 . Juni ?

Ist es außerdem nicht der Versuch einer Vergewaltigung des
Verbaudsvorstandes , wenn er dazu aufgesordert wird , den abgelehnten
Gauschriftführer einstimmig wiederzuwählen? Ist es nicht eine
Schmach für die Vertreter , wenn von ihnen erwartet wird , daß sic
sich auch gegen ihre lieb erzengung gegen die Verfügung des
Verbandsvorstandes auflehnen ?

Der Vcrbandsvorstand hat seine Gründe zur Kassierung der
Wahl nicht bekannt gegeben . Diese Gründe sollten doch den Be¬
teiligten , besonders der F . G . 03 zur Genüge bekannt sein und eine
Veröffentlichung derselben dürfte sich daher erübrigen .

Die Briefe der F . G . 03 sollen stets mit der Lupe untersuchtworden sei » . Soviel ich Kenntnis habe, war es bisher nicht nötig,bei den Korrespondenzen der F . G . 03 eine Lupe zu Hilfe zu nehme »,um dieselben auf ihren Charakter zu prüfen.
Herr Weiß, Westkreisfchristsührer , wohnte der Versammlung bei

und sollte ans Antrag der F . G . 03 von den Verhandlungen aus¬
geschlossen werden, da sonst die Wahl unter der Aegide des West-
kreisausschusscS stehe ! Hierzu ist wohl ein Cvmmentar überflüssig .
Und nach Vorstehendem das Auftreten und die Anmaßung der F.
G - 03 und deren Anhang weiter zu schildern , dürste ebenfalls über¬
flüssig sein .

Herr Schmidt wurde dank der ausgiebigen Agitation mit 18
gegen 14 Stimmen wiedcrgewählt und der Verbaudsvorstaud ist
hierdurch vor die angenehme Aufgabe gestellt , diesem Resultat
gegenüber seine Stellung zu behaupten. Eine dritte Wahl würde
unter den bestehenden Verhältnissen au diesen: Resultat kam» etwas
ändern und wenn die Verbandsleitnng auf dem einmal ein¬
genommenen Standpunkt beharrt und sich lediglich nach dem Buch¬
staben des 8 28 richtet, ist eine endlose Reihe von Neuwahlen und
Ablehnungen zu erwarten . Da unter diesen Umständen die recht¬
zeitige Austragung der Verbandsspicle in Frage gestellt würde, ist
cs wohl keine „ Bevormundung " oder „Vergewaltigung "

, wenn der
Vcrbandsvorstand in Wahrung seiner Interessen aus eigener
Machtvollkommenheit dem Pfalzgan einen Gan -
s ch r i f t f ü h r e r b e st i m m t .

Wir wollen hoffen , daß es unserer Verbandsleitnng gelingt, sich
für ihre Verfügungen die Autorität zu erhalten, deren sie zur Durch¬
führung ihrer Geschäfte unbedingt bedarf. Einer für Viele .

: : : : Htuttsnrtvr ieu88d »Ltv1uI» U nt «» :: ::
Die werten Verbandsvereine werden ersucht , sämtliche den

Verein betreffenden Schriftstücke nunmehr zu richten an
14u8t » v ir :rit >i «»I <>i» :ii , 8tuttxnrt , 7I « l/ »>ti .

Wer'einsnachrichten.
Fußball - und Lnwn-Tcnnis -Club Worms 1895 . Die Jnni -

Hanptversammlnng wählte folgenden Vorstand wieder bezw . neu :
1 . Vors - Or . moä . G - Weidenhammer, 2 . Vors . Fabrikant H . Döß,
Rechner Notariatsassistent PH . Freuz, Schriftf. für Rugby- Fußball
Finnnzaspiraut PH . Schindel, Schriftf f . Association -Fußball Lehrer
P . Ludwig, l . Spiels , für Rugby- Fußball Finanzasp . H . Baicr , 2.
Spiels . Finanzgeh . M . Häußler , Spiels , für Association - Fnßb - Lehrer
P . Ludwig, Platzverwalter und Sachverwalter Kaufm. I . Hartmann
u . Lehrer P . Ludwig, Beisitzer Fabrikherr Fr . Reinhard u . Prokurist
H . Freitag , Vertreter der Lawn- TenniS-Abt . I) r . pb.il . Th . Tpirn .

Schriftstücke , den Gesamtvcrein und lltugby -Fußball betr., er¬
bitten wir an Herrn Finanzasp . PH . Schindel , Worms, Hoch -
heimerstr. 60 , solche für unsere Association -Abt . an Herrn Lehrer
Pedro Ludwig , Worms, Steinstr . 7 .

F . C . Alemannia Pforzheim . In der am 4 . dss . Mts . statt¬
gefundenen halbjährlichen Generalversammlung wurden folgende
Herren in den Ausschuß gewählt : l . Vorst. Emil Sehlbach, 2. Borst.
Fritz Schimpf, Kassier Otto Stöcker , 1 . Schriftf. Erwin Scfricd,
I . Spiell . Herm. Stöcker . 2 . Spielt . Gottlieb Lutz . — Sämtliche
Schriftstücke wolle mau an Erwin Sefried , O . Au 09, senden .

F . C. Alemannia Karlsruhe . Infolge Wahl unseres bisherigen
Schriftführers zmn Gauschriftführer hat unsere VereinSadresse eine
Aenderung erfahren . Wir bitten die verehrt . Verbnndsvereine nun¬
mehr sümtl , Schriftstücke an E . Bruder , Amalienstr. 13 ^

, zu senden .
F . C. Kalmar . Den verehelichen Verbandsvereinen teilen wir

hierdurch ergebenst mit, das; sich unser Vorstand nunmehr aus
folgenden Herren zusammensetzt : 1 . Vors . Julius Jopp , 2 . Vors .
Alfred Müller , Schriftf. Edgar Netter, 1 . Spiels , der 1 . Mannschaft
Hermann Riemer, 2 . Spiels , der 1 . Mannschaft Marcel Bergheaud,
Spiels , d . 2 . Mannschaft Charles Mürrisch , Kassier Marcel Bergheaud,
Zcugwart Charles Hechingcr , Beisitzer Scharst und Helfst . — Sämt¬
liche Korrespondenzenerbitten wir an InliuSIop p, Kolmar i. Elf-,
Gregarientalstr . 23 zu richten .

Kempten ( Allgäu) . Die Fußballmannschaft des Turnvereins
Kempten , e . V ., wurde laut Beschluß der Mitgliederversammlung
vom 14 . Juli 08 aufgelöst , da dnS Verhältnis zwischen Turn¬
verein und Fußballmannschaft sich in der letzten Zeit zu einem un¬
erträglichen gestaltete. — Es besteht die Absicht, hier im Herbste
einen völlig unabhängigen Sporteln » ins Leben zu rufen, in dem
hauptsächlich der Fußballsport gepflegt werden soll-

Briefkasten.
M . G . K 'lautern . Besten Dank für Bericht, ein anderer war

aber bei Eintreffen schon drnckfertig .

2u berieh . äupch äie exp. ä . Siiäck. Spoptreitung .
LbenässelbLt erhält man clas

neue Pusrbsll-Ishrbuch
Preis 75 pfg . unö 20 pfg . Porto

sowie äss
neue ilthlet . -Iahrb . 1408

Preis Mlc . I . — unä 20 pfg . Porto,
verruncl per llschnshme erhöhen öle Prel5e um

<tie llschnshme -Spezen .

2ur bevorrlehenäen surrbsll -Sskon
unentbehrlich slnö äie

neuen pursball - Kegeln
des g . s . k . i »os » wo»

nebzt okkir Lntschelclungen, linwelsungen
kür Schiedsrichter, vereinzleitungen uncl
Spieler :: :: Preis 20 pfg . , Porto z pfg .
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VirmikwnrOicher Schriftleiter : Max Dettinger , Pforcheim. — Druck und Verlag von Karl Bönning , Karlsrube .
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